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Linkspartei kritisiert Keskin
Hamburg. Die Linkspartei-Bundesarbeitsgemeinschaft Migration und
Antirassismus hat die Forderung des Bundestagsabgeordneten Hakki Keskin,
den sogenannten Talat-Pascha-Marsch in Berlin nicht zu verbieten, scharf
verurteilt. Wie berichtet, wollen türkische Nationalisten am Samstag an den
ehemaligen osmanischen Innenminister Talat Pascha erinnern, der vor 85
Jahren in Berlin von einem armenischen Attentäter ermordet wurde. Talat
Pascha gilt als Hauptverantwortlicher für den Genozid an der armenischen
Bevölkerung. Der Aufmarsch in Berlin steht unter der Losung »Stoppt die Lüge
vom Völkermord an den Armeniern«. Dokumente, die den damaligen
Völkermord beweisen, bezeichnete Keskin als »gefälscht«.

Keskins Position laufe auf eine Leugnung des Völkermords hinaus, kritisierte
Yavuz Fersoglu von der Linkspartei gestern in Hamburg. In einem Brief an den
Fraktionsvorstand fordert Fersoglu die Linksfraktion zu einer klaren
Stellungnahme gegen den Aufmarsch auf. Die Leugnung des Völkermords dürfe
»keine Stimme« in der linken Fraktion mehr haben. 
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